
 
 

 

 

PFARRINFO 

LEITZERSDORF 

JULI/AUGUST 2024  

 

KIRCHE & LEBEN 
 

 

Sommer - man möchte eintauchen in ihn. Hineinspringen.  
In seine Leichtigkeit, seine Unbeschwertheit, seine Luftig-
keit, seine Lebenslust. In seine leuchtenden Farben, das 
Ozeanblau des Meeres. Das Orange der Sonne. Die Arme 
weit ausgebreitet. Aufgespannt, wie Flügel. Nehmen wir den 
Sommer in uns auf.  
Ihnen Allen einen schönen Sommer, auch im Namen des 
Pfarrgemeinderates und den Bauern eine gute und unfall-
freie Ernte, den Kindern wunderbare Ferien und allen einen 
erholsamen Urlaub! 

 
Falls sie während der Urlaubszeit dringend einen Priester benötigen, können sie sich an Pfarrvikar Jaroslaw Furtan 
(0676 / 618 79 09) oder an die Pfarre Stockerau (02266 / 627 71) wenden. Pfarrer Andreas Kaiser erreichen sie unter 
0650 / 784 83 43. Die Pfarre Leitzersdorf erreichen sie per E-Mail: pfarre-leitzersdorf@aon.at oder E-Mail: pfarre-
leitzerdorf@katholischekirche.at 

 

ESSEN ALS REBELLION 
 
Essen taugt als Sommerthema. Essen liegt im Sommer förmlich 
in der Luft – als leckerer Bratwurst-Duft, als verführerisches Eis in 
der Waffel, als sommerabendliche Auszeit in einem schicken 
Restaurant. Doch was soll das mit der Rebellion? Essen als Auf-
stand? Gegen was? Oder vielmehr für was? 
Vielleicht so: Essen als Rebellion für mehr Aufmerksamkeit für 
das, was man isst. Für mehr Achtsamkeit für das, wie man isst. 
Für mehr Zeit und Genuss. Für mehr Leidenschaft und Verant-
wortung, sich selbst und seiner Mitwelt gegenüber. 
Wenn wir auf der Suche nach Essbarem durch die ewig langen 
Gänge unserer Supermärkte streifen, wähnen wir uns im Schla-
raffenland: Die Auswahl an verpackten und eingeschweißten Le-
bensmitteln scheint unendlich. Wir wissen oft kaum, für was wir 
uns entscheiden sollen. Wozu noch kochen, wenn „hausgemach-
te“ Fertigprodukte locken? „Aufwärmen und genießen“ lautet das 
Versprechen: Was will man mehr? 
Besser nichts, denn die Herstellungsprozesse hinter den bunten 
Verpackungen sind mittlerweile so komplex, dass wir Bücher, 
Dokumentationen und zahlreiche Experten brauchen, um zu ver-
stehen, was alles in den hochverarbeiteten Produkten enthalten 
sein kann. Oder könnte. Die Enthüllungen reichen von ungesun-
den Zusatzstoffen über Rückstände aus der Produktion bis hin zu 
eng verflochtenen Wirtschaftsstrukturen hinter den Markenna-
men, die zeigen, dass die scheinbare Vielfalt mittlerweile in den 
Händen weniger Konzerne gebündelt ist. 
Was tun? Das mächtigste Mittel gegen die Abhängigkeiten der 
Lebensmittelindustrie ist in jeder Küche zu finden: Es ist der ei-
gene Kochlöffel. Jeder, der Zuhause mit frischen Zutaten kocht, 
kann aus seiner Küche eine Zelle des Widerstands machen und 
mit Messer, Topf und Gabel zum eigenen kulinarischen Befrei-
ungskampf ansetzen. 
 

  
 
Am eigenen Herd sind wir die Chefs und bestimmen, 
wie viel Salz oder Zucker am Ende auf dem Teller 
landet. Wer statt Plastikfolie und Pappkarton wieder 
Erdäpfel und Schäler in die Hand nimmt, macht sich 
unabhängig vom einfältigen Massengeschmack,  
unnötigen Zusatzstoffen und Täuschungen aus dem 
Chemielabor.  
Wer einmal revolutionäres Feuer am Herd gefangen 
hat, trägt die Rebellion bald aus der eigenen Küche 
hinaus und wird bereits beim Einkauf aufmüpfig. Auf 
der Suche nach frischen Lebensmitteln kann man 
sich hervorragend mit freien Bauern, widerständigen 
Bäckern und Metzgern verbünden. So entsteht 
schnell ein leckeres Bündnis aus vielen direkten 
Verbindungen. Das Schöne daran: Unsere eigene 
kulinarische Souveränität lässt auch die Unabhän-
gigkeit anderer wachsen. Sobald wir wieder anfan-
gen, souveräner und direkter zu entscheiden, was  
in unserem Einkaufskorb und später im Topf landet, 
desto mehr können wir beeinflussen, wer uns 
ernährt und wie die Bedingungen aussehen, unter 
denen unsere Lebensmittel entstehen. 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Sonntag 07. Juli 08.30 Uhr Hl. Messe   Zum schuldigen Dank 
+ Gattin u. Mutter Anna Hoffmann 
+ Elt. Karoline u. Fritz Grundschober u. Großeltern 
+ Elt. Franz u. Maria Wimmer 

Sonntag 14. Juli 08.30 Uhr Hl. Messe  

Sonntag 21. Juli 08.30 Uhr Hl. Messe  + Mama Friederike Grünling 
+ Gatten u. Vater Leopold Zehetmayer.  
+ Gattin Erna Wurm 

Samstag 27. Juli 14.00 Uhr Hochzeit Simone Mantler und Paul Küpper  

Sonntag 28 Juli 08.30 Uhr Hl. Messe + Gattin u. Mutter Anna Hoffmann 

Sonntag 
 
Wollmannsberg 
 

04. Aug 08.30 Uhr 
 

10.00 Uhr 

Hl. Messe 
 

Hl. Messe 

Zur Danksagung 
+ Elt. Karoline u. Fritz Grundschober u. Großeltern 

Freitag 09. Aug 14.00 Uhr Seniorenmesse + Seniorenmitglieder  

Sonntag 11. Aug 08.30 Uhr Hl. Messe + Elt. Anton u. Maria Gassler u. Hans u. + Franz u.       
   Anna Zeh 

Donnerstag 
Hatzenbach 

15. Aug 10.00 Uhr Hl. Messe Maria Himmelfahrt 

Sonntag 18. Aug 08.30 Uhr Hl. Messe + Elt. Karl u. Johanna Schretzmeier u.  
   Schwester Christine 

Sonntag 25. Aug 08.30 Uhr Hl. Messe . + Gatten u. Vater Leopold Zehetmayer u. Eltern 
  + Elt. Josef u. Maria Reinsperger u. Schwestern 

     

  
 ERSTKOMMUNION 2024                                            BABYTREFF im Pfarrhof  

 
 

Am 21. April feierten Marius Weiskirchner, Mona Zeisel, 
Jonas Kreuzmann und Sebastian Greco in der 
Pfarrkirche Leitzersdorf ihre Erstkommunion. 

Der Babytreff im Pfarrhof geht in die Sommerpause. Es steht 
ein Betreuerinnenwechsel an, ab September wird die neue An-
sprechperson Lisi Zörrer sein.  
Kontakt: 0664/ 599 16 07 
Jeden 1. Donnerstag in Monat im Pfarrhof von 09.00 -11.00 
Uhr alle Mütter oder Väter sind mit ihren Kindern herzlich zum 
Spielen, Singen und Plaudern eingeladen. Alle weiteren Don-
nerstage treffen der Babyrunde im Turnsaal der VS Leitzers-
dorf 10.00 – 11.00 Uhr.  

 
 

Maria Himmelfahrt   
Sie sind eingeladen, viele duftende, heilbringende Kräuter zu 
sammeln, bringen sie diese zur Segnung in die Hl. Messe um 
10.00 Uhr in Hatzenbach mit.  
Mariä Himmelfahrt – Fest des Vertrauens, dass wir in aller Un-
gewissheit der Zeit in einem letzten Sinn zu unserer einzigarti-
gen Ganzheit gelangen. 
 

 

DER CHRISTOPHORUSSONNTAG 
Der Namenstag des heiligen Christophorus wird am 24. 
Juli begangen. Gesammelt wird am „Christophorus 
Sonntag“ in den katholischen Kirchen oder per Online-
Spende. „Einen Zehntel Cent pro unfallfreie Kilometer 
für ein MIVA-Auto“. Die MIVA-Christophorus Aktion ist 
die wichtigste Einnahmequelle der MIVA.   
https://www.miva.at/de/helfen-
penden/spendenaktionen/christophorusaktion/ 
SPENDENKONTO: IBAN AT07 2032 0321 0060 0000 
 

ERNTEGABEN für das ERNTEDANKFEST 
Da wir am ersten Oktobersonntag (06.10.) unser Ernte-
dankfest mit einer schönen Erntekrone feiern wollen, 
bitte wir Sie, vor der Ernte Halme abzuschneiden und 
diese für das Erntedankfest aufzuheben. 
Herzlichen Danke schon jetzt dafür! 
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